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120 Jahre Chorgemeinschaft Hohenberg

Der Jugendausschuss und die
Vereine aus Hohenberg laden
alle Kinder zum 14.
Hohenberger Ferienspiel recht
herzlich ein (siehe Seite 3).

FERIENSPIEL

RÖNTGENBUS FREITAG, 15.07.2011
9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

KirchenparkplatzWeitere Informationen Seite 7.

FAHRRAD-
CODIERUNG
Freitag, 19.08.2011 von 13
bis 16 Uhr im Bauhof.
Weitere Infos siehe Seite 2.

Zu einem tollen Hörvergnügen
entwickelte sich das Jubiläums-
konzert der Chorgemeinschaft
Hohenberg in der Halle der Fir-
ma Isoplus. Die Mitwirkenden,
Chorvereinigung Stahlklang
Kapfenberg, Arbeiterge-
sangsverein Ober-Grafendorf,
Arbeitermännergesangsverein Alt
Nagelberg, Männergesangsver-
ein Kirchberg a.d. Pielach,

Singkreis der Bäuerinnen Melk,
Musikverein Hohenberg,
Chorgemeinschaft Hohenberg
und „Just for Fun“ zeigten hohe
musikalische Qualität. Elisabeth
Wiesbauer führte wieder souve-
rän durch das Programm.
Die Marktgemeinde Hohenberg
ist stolz auf seine Sängerinnen und
Sänger und dankt auf diesem
Wege für die tolle Veranstaltung

Musik in der Fabrik. Allen flei-
ßigen Helfer/innen herzlichen
Dank.
Danke auch an die Firmenleitung
der Firma Isoplus für die
Zuverfügungstellung der Halle und
die Mithilfe.
Dem ehemaligen Chorleiter Fritz
Lindenthal (35 Jahre) alles Gute
zu seinem 70-iger.
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S o m m e r-
öffnungszeiten
im Gemeindeamt
Von Juni bis September  2011
ist das Gemeindeamt Hohen-
berg zu folgenden Zeiten für
Sie geöffnet:

M o n t a g  b i s
D o n n e r s t a g  v o n

0 6 : 3 0  U h r  b i s
1 2 : 0 0  U h r  u n d  v o n

1 2 : 4 5  U h r  b i s
1 5 : 3 0  U h r

F r e i t a g  v o n  0 7 : 3 0
U h r  b i s  1 2 : 0 0  U h r

Fahrradcodierung
Freitag, 19. August 2011,

von 13 - 16 Uhr
im Bauhof der Gemeinde

dem   Fahrraddiebstahl mit der

Mitzubringen:
1) gültiger Lichtbildausweis 2) ihr Fahrrad

Die Fahrräder werden durch ein Sicherheits-
system kostenlos codiert. Eine individuell
festgelegte Kennziffer wird in das Sattelstütz-
rohr eingraviert und macht somit das Fahr-
rad für Diebe uninteressant.

Bundeskriminalamt: Tipps zum
Schutz vor Fahrraddiebstahl

In der warmen Jahreszeit holen
viele ihr Fahrrad aus dem Keller.
Doch die Freude über den
„Drahtesel“ währt oft nicht lange,
denn 2010 wurden in Österreich
57 Fahrraddiebstähle pro Tag
verzeichnet. Das Bundeskriminal-
amt rät daher zu einfachen Vor-
sichtsmaßnahmen, mit welchen
das Diebstahlrisiko deutlich ge-
senkt werden kann.
Die Diebe haben es vor allem auf
teure Fahrräder mit wertvoller
Zusatzausrüstung abgesehen.

Das Bundeskriminalamt rät
daher:
+ Bügel- oder Kabelschlösser

verwenden. Bügelschlösser sol-
len einen Rohrdurchmesser von
mind. 19 mm aufweisen und aus
speziell gehärtetem Stahl sein.
Kabelschlösser sollen mind. 8
mm stark und durch gehärtete
Stahlhülsen geschützt sein.

+ Immer Rahmen, Vorder- und
Hinterrad sichern.

+ Das Fahrrad nach Möglichkeit
immer in einem versperrbaren

Raum (Fahrradraum) abstellen.
+ Das Fahrrad im Freien nach

Möglichkeit an einem fix ver-
ankerten Gegenstand befestigen

+ Das Fahrrad an stark frequen-
tierten Plätzen und bei Dunkel-
heit an hell erleuchteten Plätzen
abstellen.

+ Das Fahrrad nicht immer am
gleichen Platz abstellen.

+ Keine wertvollen Gegenstände
in einer Gepäckstasche oder
am Gepäcksträger lassen.

+ Teure Komponenten wie Fahr-
radcomputer abnehmen.

+ Rahmennummer notieren
+ Fahrraddaten in einem Fahr-

radpass festhalten

Der mechanische Schutz lässt
sich mit einer Fahrrad-
codierung optimieren.

Weitere Informationen zu den
Themen Diebstahlschutz sind un-
ter www.bmi.gv.at/praevention
nachzulesen. Die nächstgelegene
Polizeidienststelle ist unter der Tel.
Nr. 059133 erreichbar.

Säuglingswäsche-
paket für

Neugeborene
Die Marktgemeinde Hohenberg
möchte alle werdenden Mütter
darauf aufmerksam machen, dass
Sie bei Geburt des Kindes, mit
Hauptwohnsitz in Hohenberg, ein
Säuglingswäschepaket oder als
Alternative einen Windelgutschein
für waschbare Windeln erhalten.
Es gibt auch eine Geburtsmappe,
die bereits vor Geburt abgeholt
werden kann. Diese enthält viele
Gutscheine und Informationen.

Vergessen Sie daher nicht,
trotz Wohnsitzanmeldung beim
Standesamt, Ihre Geschenke
bei uns abzuholen.

Wir wünschen Ihnen eine an-
genehme Schwangerschaft.

Ihr Gemeindeteam
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HOHENBERGER
FERIENSPIEL 2011
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Spielpässe gibt es bei den einzelenen Veranstaltungen oder im Gemeindeamt Hohenberg.
Herzlichen Dank bei allen Veranstaltern, Vereinen und freiwilligen Helfern.
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314022
Obere Hauptstraße 5
3192 Hohenberg
Tel.: 02767/8278
Fax: 8278-4
HS.Hohenberg@noeschule.at

Interessens- und berufsorientierte Mittelschule

Hohenbergs Hauptschüler besuchen
Partnerschule in Balaton Keresztur
17 Schüler und Schülerinnen der Hauptschule Hohenberg besuchen
vom 9. Mai bis 13. Mai 2011 mit den Lehrern Andreas Sulzer und
Theresia Platzer im Rahmen eines Schüleraustauschprojektes die Schü-
ler der Grundschule in Balaton Keresztur, das ist ein Fremdenverkehrs-
ort bzw. Badeort direkt am Plattensee. In dieser Schule lernen die
Schüler Deutsch als Fremdsprache und sie sind natürlich interessiert,
ihre Kenntnisse durch Schüleraustausch zu verbessern. Dies war nach
2007 und 2009 der dritte Besuch der Hohenberger Schüler. 2005
und 2008 und 2010 waren Schüler aus Balaton Keresztur in Hohen-
berg.

Den Hohenberger Kindern wurde ein umfangreiches Ausflugsprogramm geboten: Zum Kennenlernen der
Umgebung gab es einen Spaziergang durch das Dorf bis zum Badestrand des Plattensees. Bei einem
Besuch auf der Sternenburg in Balatonszentgyörgy konnten sich die Schüler im Bogenschießen üben, ein
Steichelzoo und ein Spielplatz luden zum Verweilen ein. Besonders gefiel den Schülern die Segeltour am
Plattensee. Mit der Schmalspurbahn fuhren sie von Balatonfenyves bis nach Somogyszentpal. Anschlie-
ßend wurden sie durch ein Gymnasium für Jagd und Forstwirtschaft geführt. Besonders interessant waren
der „Urwald“ mit sehr alten Bäumen und die Tiergehege. Ein Stadtbummel durch die Fußgängerzone in
Keszthely und Besichtigung eines Jagd- und Modelleisenbahnmuseums standen auch auf dem Programm.
Natürlich lernten die Schüler auch den Schulalltag kennen und maßen sich in sportlichen Wettkämpfen mit
den ungarischen Schülern. Sie nahmen auch an einer Rätselwanderung auf den Weinberg teil.
In der Nacht waren die Schüler bei Gastgeberfamilien, deren Kinder die Schule in Balaton Keresztur
besuchen, untergebracht, wo sie sehr herzlich aufgenommen wurden.
Die Marktgemeinde Hohenberg unterstützte diese Fahrt finanziell mit einem großzügigen Beitrag, auch die
Raiffeisenbank leistete eine finanzielle Unterstützung.
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Am 16. Mai 2011 haben Direktor Mag. Wilhelm Schreiber von
der HLW Türnitz  und Franz Schrittwieser, Direktor der zukünfti-
gen „Neuen Mittelschulen“ Hohenberg und St. Aegyd, einen Ko-
operationsvertrag zur Umsetzung der „Neuen Mittelschule“ un-
terzeichnet.
Die NöMS ist eine 4-jährige Mittelschule an der SchülerInnen,
die Lernschwierigkeiten haben, ab der 3. Klasse die Möglichkeit
gegeben wird, in den Lehrplan der Hauptschule (2. oder 3. Lei-
stungsgruppe) umzusteigen, um so einen Schulabschluss zu erlan-
gen.

Es erfolgt keine Einstufung in Leistungsgruppen in der 1. und 2. Klasse. Auf diese Weise soll vermieden
werden, dass die Bildungslaufbahn zu früh festgelegt wird. Damit soll den Ergebnissen der letzten PISA
Studie Rechnung getragen werden.
Dafür steht „innere Differenzierung und Individualisierung“ (wird in Hohenberg und St. Aegyd seit Jahren
praktiziert) im Vordergrund, teilweise 2-Lehrer-System in den Hauptgegenständen Deutsch, Englisch und
Mathematik (Es ist keine Leistungsgruppe notwendig, weil ja ein zweiter Lehrer da ist => Teamteaching)
Das ergibt eine lange Phase, in der Lernen (und nicht Beurteilen und Selektionieren) im Mittelpunkt steht.
„Schule ist ein Lernort, an dem die Schüler etwas dazulernen!“ Die Lehrer(innen) sind Lernunterstützer.

Freibad der Marktgemeinde Hohenberg
Ein besonderes Badeerlebnis erwartet Sie im Freibad der Marktgemeinde
Hohenberg. Das beheizte Schwimmbecken ist in einen Nichtschwimmer- und
Schwimmerbereich unterteilt. Für unsere Kleinen gibt es eine Sandkiste, ein
Plantschbecken und einen kleinen Spielplatz. Für die Größeren ist ein Sprung-
brett, ein Tischtennis- und ein Tischfußballtisch vorhanden.  Es bietet eine große
Liegewiese, mietbare Kabinen oder Kästchen, Sonnenliegen und Sonnenschir-
me. Für Radfahrer gibt es einen Kurztarif und einen Handtuchverleih.
Ab 2011 wird das Freibad der Marktgemeinde Hohenberg von Frau Brigitte
Gruber betreut. Im Buffet werden Mittagsmahlzeiten und div. kleine Speisen für
Zwischendurch von Fam. Spreitzgraber zubereitet.
Öffnungszeiten bei Schönwetter: 9 Uhr bis 19 Uhr.

Wir wünschen den Besuchern einen schönen, heißen Sommer.

Der Wochenenddienst (Sonntagsdienst) beginnt jeweils am Samstag, 7 Uhr, und endet  am darauffolgen-
den Montag um 7 Uhr Früh.  Der Feiertagsdienst beginnt  um 20 Uhr  des Vortages und endet am Tag nach
dem Feiertag um 7 Uhr Früh. Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen!
Juli 2011:
02.-03.07. Dr. Schrödlein
09.-10.07. Dr. Obersheimer
16.-17.07. Dr. Schrödlein
23.-24.07. Dr. Starzengruber
30.-31.07. Dr. Obersheimer

Ärzte-Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen

03.-04.09. Dr. Obersheimer
10.-11.09. Dr. Starzengruber
17.-18.09. Dr. Schrödlein
24.-25.09. Dr. Obersheimer

September 2011:August 2011:
06.-07.08. Dr. Starzengruber
13.-15.08. Dr. Schrödlein
20.-21.08. Dr. Starzengruber
27.-28.08. Dr. Schrödlein

 ÄRZTENOTRUF
zwischen 20 Uhr und

07 Uhr Früh:  Tel.  141
   RETTUNGSNOTRUF:

Tel.  144

Urlaubsvorschau:
Dr. Obersheimer: 18. - 24.7.,

16. - 28.8.2011
Dr. Starzengruber: 4.-17.7., 12.8.2011
Dr. Schrödlein: 1.-7.8., 5.-11.9.2011

Dr. Obersheimer: Tel. 02768/2411
Dr. Schrödlein: Tel. 02768/6100
Dr. Starzengruber: Tel. 02767/

8008-300
Apotheke: Tel. 02767/8317
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Unsere nächsten Veranstaltungen

Sonnwendfeuer am
17.06.2011 ab 19 Uhr

am Kinderspielplatz Furthof
Kinderfreunde Hohenberg

Weitere Termine finden Sie auf der Homepage www.hohenberg.gv.at unter Veranstaltungen.

Pfingstkonzert am
11.06.2011, 20 Uhr

im Musikerheim
Verschönerungsverein
(siehe auch Seite 8)

Sonnwendfeuer am
18.06.2011

Hohenberger Gschwendt
Naturfreunde Hohenberg

Kräuterwanderung am
18.06.2011, 14  Uhr
Treffpunkt Pranger

bei Schlechtwetter: Ersatztermin
25.06.2011, 14 Uhr

Gesunde Gemeinde Hohenberg,
Leitfried Christine und

Zöchling Anna

Marschmusikkonzert am
09.07.2011

Musikverein Hohenberg

Almfest am
10.07.2011 ab 11 Uhr

am Hohenberger Gschwendt
Naturfreunde Hohenberg

Hl. Messe mit Jakobifest am
24.07.2011 ab 10 Uhr

in der Pfarrkirche
Pfarre Hohenberg

Theaterfahrt am
05.08.2011 um 15:30 Uhr

auf die Araburg
NOE Seniorenbund

Anmeldungen und Auskünfte bei
Fr. Gudrun Greif, Tel. 02767/
78097 oder 0664/1029928

Feuerwehrfest
06. - 07.08.2011

am Festplatz Hinterberg
Feuerwehr Hohenberg

Grillfest mit
Wunschkonzert des Musik-

vereins Hohenberg
13.08.2011 ab 15 Uhr

beim Sozialzentrum - Markt 7
Volkshilfe Hohenberg

Tag der Blasmusik
28.08.2011
Musikerheim

Musikverein Hohenberg

Busfahrt in das Kabarett
Simpl am 17.09.2011

Programm „Unter dem Teppich“
anschließend

Besuch beim Heurigen
Naturfreunde Hohenberg

Anmeldungen bei Hr. Günther
Gurmann, Tel. 0664/2729371.

Jugendkonzert am
13.06.2011, 18 Uhr

im ehem. Gasthof Zwei Linden
Musikverein Hohenberg

Jugendensemble, Big-Band und
kleine Gruppen

 - getanzte Lebensfreude

Anmeldung: Daniela Schachner
my-nia@gmx.at, Tel. 0680-209
20 66, www.my-nia.at.tf

NIA ist ein ganzheitliches
Bewegungskonzept, das Körper,
Geist, Emotionen und Seele an-
spricht.
Die Dynamik asiatischer Kampf-
künste, die Lebendigkeit von
Tanz, die Stille und Aufmerksam-
keit von Yoga und Tai Chi - alles
hat in NIA seinen Raum und ver-
bindet sich zu einem wunderbar

freien Bewegungen.
Wir tanzen barfuß zu inspirieren-
der, abwechslungsreicher Musik.

ausgewogenen Erlebnis.
Eine NIA-Stunde besteht aus cho-
reographischen Elementen und

Jeder Teilnehmer lässt sich von
seinem Lustprinzip leiten und ori-
entiert sich am eigenen Wohlbe-
finden, d.h. jede Bewegung wird
so ausgeführt, dass sie dem eige-
nen Körper gut tut.

REHE FRESSEN FRIEDHOFSBLUMEN
Wir ersuchen die Besucher, die TÜREN und TORE

am Gemeindefriedhof der Marktgemeinde Hohenberg

IMMER ZU SCHLIESSEN.  DANKE

Dabei geht es nicht um Leistung,
sondern um Wohlbefinden und
Freude an der Bewegung. NIA
trainiert auf sanfte Art und Weise
und bringt auch in den Alltag mehr
Energie, Balance und Kreativität
NIA ist für jeden geeignet, unab-
hängig von Alter, körperlicher Fit-
ness oder tänzerischer Vor-
erfahrung.

Herbstkurs: 14.09 bis 30.11.
2011, mittwochs 16:30 - 17:30
Uhr im Bewegungsraum des NÖ
Landeskindergartens.

Kosten: 80,- Euro (10 Einheiten)
Schnupperstunde: 5,- Euro
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KOSTENLOSE  RÖNTGENUNTERSUCHUNG
V O N  H E R Z  U N D  L U N G E

F R E I TA G,  1 5 .  J u l i  2 0 1 1
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

am Kirchenparkplatz
Gerade das rechtzeitige Erkennen
von Veränderungen der Lunge,
welches bestmöglich mit einem
Röntgenbild erfolgt, ist für eine er-
folgreiche Behandlung von größ-
ter Wichtigkeit.

Bei allen Untersuchungen, bei
denen ein krankheitsverdächtiger
Befund diagnostiziert wird, erfolgt
eine Verständigung.

Die Reihenuntersuchung erfolgt
mit einer neuen digitalen Röntgen-
anlage auf technisch höchstem
Niveau, dass von einer Strahlen-
gefährdung während der Aufnah-
me nicht gesprochen werden
kann.

Nicht nur die Tbc-Erkrankungen
der Lunge, sondern auch alle an-
deren Lungenkrankheiten sowie

Erkrankungen der im Brustraum
befindlichen Organe können auf-
gezeigt werden, so auch Verän-
derungen am Herzen und an den
großen Gefäßen.

Bitte bringen Sie
zur Untersuchung
Ihre E-Card mit.

Freie
Wohnungen

GEMYSAG Wohnungen Grundstücke zu verkaufen
Schlossergasse 12/2 61 m² Furthof:
Schlossergasse 12/15 81 m² Bauland ca. 2150 m²
Schlossergasse 12/16 80 m² Hohenberg Zentrum:
Schlossergasse 10/4 67 m² 3 Stk. Bauparzellen von ca. 630 m² bis ca. 730 m²

Haus zu verkaufen:
Markt 20 „Bärenhaus“

In Hohenberg sind derzeit nachfolgende Wohnungen zu mieten.
Auskunft erhalten Sie bei Herrn Ing. Harald Pachler / GEMYSAG - Tel. 050 8882 401.
Weiters bietet die GEMYSAG nachfolgende Grundstücke und ein Haus zum Kauf an.

K o s t e n l o s e r  S e h t e s t
15. Juli 2011

09:00 - 12:00 Uhr und
13:00 - 16:00 Uhr

Hohenberg - Pfarrheim

Optikermeister Alexander Podpera, führt einen ko-
stenlosen Sehtest - inkl. fachkundiger Beratung
durch. Selbstverständlich werden auch sämtliche
Reparaturen durchgeführt.

T + 43(0)2247/57028
F + 43 (0)2247/57028
office@mobiloptiker.at
www.mobiloptiker.at
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Liebe Musikinteressierte!
Unsere Musikschule ist auch im Schuljahr 2011/12 bestrebt,
musikinteressierten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen,
eine fundierte musikalische Ausbildung anzubieten. Folgende
Instrumente können wir anbieten:

 

Klavier, Keyboard, Orgel, Akkordeon, Steirische Harmonika,
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon,

Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba,
Zither, Hackbrett, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass,

Mandoline, Violine, Bratsche
Schlagzeug (klassisch, Jazz sowie Pop&Rock), Vibraphon und Marimba

Zusätzlich bieten wir einen „Musikalischen Garten“ für Mütter mit Kleinkindern ab dem Alter von ca. 1
Jahr an. Das musikalische Spiel fördert die Bindung und Zuneigung auf einfache und angenehme Weise.
Dieser Kurs schafft ein Umfeld, in dem die musikalische Begabung und die Intelligenz des Säuglings geför-
dert wird.
Der „Musikalischen Garten“ wird von Frau Irene Damböck einer ausgebildeten Musicaldarstellerin be-
treut. Aus platztechnischen Gründen, kann der „Musikalische Garten“ allerdings nur in Traisen stattfinden.
Musikalische Früherziehung wird weiterhin ab dem vollendeten 4. Lebensjahr angeboten.

Tanzunterricht: gerade in Zeiten, in denen sich viele unserer Kinder zu wenig bewe-
gen und zu viel Zeit „versitzen“, sollte dem Tanzen, auch aus gesundheitlichen Grün-
den, noch mehr Platz eingeräumt werden. Folgende Tanzformen bietet Frau Karin
Hemmelmayer:
Kindertanz ab dem 6. Lebensjahr, Jazztanz  für Jugendliche und Erwachsene, Stepptanz
für Erwachsene

Gesangsunterricht ab dem 16. Lebensjahr

Weiters wollen wir sie gerne zu unseren Abschlusskonzerten einladen:

Sonntag, 19. Juni - 18 Uhr
Volksheim Traisen

Montag, 20. Juni - 18 Uhr
Festsaal St. Veit

Dienstag, 21. Juni - 18 Uhr
Musikerheim Hohenberg

Mittwoch, 22. Juni - 18.30 Uhr
Festsaal St. Aegyd

Anmeldungen nehmen wir gerne entgegen; sie können den ausgefüllten Anmeldebogen auf den  Gemein-
deämtern, in den Schulen oder bei jedem unserer Musiklehrer bis spätestens 20.Juni 2011 abgeben.
Die aktuellen Tarife finden Sie auf unserer Homepage unter: http://musikschulen.kabelweb.at

Gemeindeverband der Musikschulen ST.VEIT-TRAISEN-ST.AEGYD-HOHENBERG
Hubert Pfeiffer, An Sonnenhang 34, 2572 Kaumberg

Tel: 0676/4189626, ms_traisen@aon.at
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Gewünschte Einheit (Einzelunterricht ganze/halbe Einheit, 2er Gruppe, 3er Gruppe ): ..............................................

Mit der Anmeldung stimme ich einer Verwendung folgender Daten bzw. als gesetzliche(r) Vertreter(in) des/der Schülers(in) einer Verwendung
seiner/ihrer Daten durch das Land Niederösterreich und der Förderstelle für NÖ Musikschulwesen gemäß den Bestimmungen des Daten-
schutzgesetzes 2000, BGBl. I Nr. 165/1999, in der jeweils geltenden Fassung ausdrücklich zu: Nachname, Vorname, Geschlecht, Geburtsda-
tum, Wohnadresse (Straße, Postleitzahl, Ort), unterrichtete(s) Fach/Fächer, Unterrichtsform, Unterrichtsdauer, unterrichtende Lehrkraft,
Ausbildungsstufe, Lernjahr. Es besteht kein Anspruch auf Zuteilung zur gewünschten Lehrkraft.
Außerdem nehme ich mit meiner Unterschrift die Schulordnung zur Kenntnis!

ANMELDUNG

Name des Schülers: _________________________________

geb. am: ______________  in:__________________

besucht welche Schule: ____________________ bzw. Berufsausbildung: ____________________

Name des
Erziehungsberechtigten: ________________________ Anschrift: __________________________

Tel: __________________ Mail: __________________________________

Erhielt der Schüler Gewünschtes
schon Musikunterricht? ____________ Unterrichtsfach: ________________________________

Gewünschter Lehrer: _____________________________________________

§ 1 - NAME UND SITZ DER MUSIKSCHULE
GEMEINDEVERBAND DER MUSIKSCHULE   ST.VEIT-TRAISEN-ST.AEGYD-HOHENBERG

Sitz: Traisen
§ 2 - UNTERRICHTSBESUCH

(1) Der Schüler hat den Unterricht regelmäßig und pünktlich zu besuchen sowie sich gewissenhaft - den Übungsanweisungen
entsprechend - vorzubereiten. Bei minderjährigen Schülern sorgen die Erziehungsberechtigten für den regelmäßigen und
pünktlichen Unterrichtsbesuch des Schülers sowie die gewissenhafte - den Übungsanweisungen entsprechende - Vorbe-
reitung.

(2) Unmündige minderjährige Schüler müssen von einem Erziehungsberechtigten oder Vertreter zum Unterricht gebracht bzw.
vom Unterricht abgeholt werden.

(3) Der Schüler hat die Hausordnung zu beachten.
§ 3 - VERSÄUMTE UNTERRICHTSEINHEITEN

(1) Der Schüler ist verpflichtet, von einer voraussehbaren Versäumung von Unterrichtseinheiten den Lehrer oder den
Schulleiter rechtzeitig zu verständigen. Bei einem minderjährigen Schüler ist dies Aufgabe des Erziehungsberechtigten.

(2)       Unterrichtseinheiten, die vom Schüler versäumt oder verspätet besucht werden, werden nicht
            nachgeholt.

§ 4 - UNTERRICHTSMITTEL
Der Schüler hat die notwendigen Unterrichtsmittel mitzubringen.

§ 5 - SCHULGELDZAHLUNGSPFLICHT
(1) Der Schulerhalter hebt von allen Schülern ein Schulgeld als Entgelt für die Ausbildung an der Musikschule und als angemes-

senen Beitrag zu den Kosten der Musikschule ein.
 Die Höhe, allfällige Ermäßigungen oder Erhöhungen des Schulgeldes sowie die Einhebungsmodalitäten werden vom
 Schulerhalter gemäß § 6 des NÖ Musikschulgesetzes 2000 festgelegt.
 Ein Fernbleiben vom Unterricht entbindet nicht der Verpflichtung zur Schulgeldzahlung.

(2) Die Schulgeldzahlungspflicht entfällt bei einer Abmeldung für das laufende Schuljahr nur bei Nachweis des Vorliegens
schwerwiegender Gründe, wie insbesondere schwerer Krankheit oder Verlegung des Wohnsitzes. Die Entscheidung dar-
über trifft der Schulerhalter.

(3) Bei einem Schulgeldrückstand von mindestens drei Monaten kann ein Schüler ausgeschlossen werden.
§ 6 - MIETE VON INSTRUMENTEN UND ENTLEHNUNG VON NOTEN

(1) Bei Miete von Instrumenten muss der Schüler bzw. bei einem minderjährigen Schüler der Erziehungsberechtigte einen
schriftlichen Mietvertrag mit der Musikschule abschließen. Die Vermietung erfolgt in der Regel für die Dauer eines Schuljah-
res.

(2) Der Mietzins für ein Instrument richtet sich nach dessen Anschaffungswert und wird pro Semester eingehoben. (Richtwert:
Der Jahresmietzins darf 25% des Anschaffungswertes nicht übersteigen).

(3) Bei Entlehnung von Noten muss der Schüler bzw. bei einem minderjährigen Schüler der Erziehungsberechtigte dem Archivleiter
eine schriftliche Übernahmebestätigung unterschreiben.

§ 7 - TEILNAHME AN SCHULVERANSTALTUNGEN
Der Schüler sollte grundsätzlich an Schulveranstaltungen teilnehmen.

……………………………..……, ……………................…… ………………………………………….…………………………
Ort  Datum Unterschrift des Erziehungsberechtigten
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